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E
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S
ehr geehrte D

am
en und H

erren,
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echnungshof (R

H
) dankt für die m

it S
chreiben vom

 25. A
pril 2014,

G
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G
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O
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 I I3al zot 4, erfolgte Ü

berm
ittlung 

des E
ntw

urfs eines
Lebensm

ittelangaben-D
urchführungsgesetzes 

u.a. und nim
m

t hiezu im
 R

ahm
en des

B
egutachtungsverfahrens 

aus der S
icht der R

echnungs- und G
ebarungskontrolle 

w
ie

folgt S
tellung:

D
er R

H
 hat in seinem

 B
ericht R

eihe B
und 2O

l3l6,,,S
ystem

 der Lebensm
ittelsicherheit

im
 B

und sow
ie in den Ländern S

alzburg und V
orarlberg" inT

Z
 13 zu den E

igen-

kontrollen durch Lebensm
ittelunternehm

er 
festgehalten, dass diese E

igenkontrollen ein
w

ichtiger B
austein im

 S
ystem

 der Lebensm
ittelsicherheit 

sind, und eine effiziente
Û

berprüfung der E
igenkontrollen der U

nternehm
er durch die A

ufsicht w
esentlich ist.

D
er R

H
 em

pfahl dem
 B

M
G

 in der S
chlussem

pfehlung (s) daher darauf hinzuw
irken,

dass im
 LM

S
V

G
 die M

öglichkeit für die A
ufsicht geschaffen w

ird, bereits vor der
R

evision die U
nterlagen der U

nternehm
er über die E

igenkontrollen anzufordern, um
insbesondere bei um

fangreichen D
okum

entationen die E
ffizienz der K

ontrolle zu
erhöhen.

D
a der vorliegende E

ntw
urf keine entsprechende R
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H

nochm
als auf seine o.a. E

m
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m
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berblick über den S
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prüfenden B
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rt
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Z
u den finanziellen A

usw
irkungen ist darauf hinzuw

eisen, dass die m
it dem

 V
ollzug

des neuen G
esetzes verbundenen personellen M

ehraufi,rrendungen 
den M

aterialien
zufolge m

it rd. 329.000 E
U

R
 im

 Jahr 2016 bis rd. 356.000 E
U

R
 im

 Jahr 2O
2O

 geschätzt

w
erden. D

er B
erechnung liegen zw

ei V
B

A
 der V

erw
endungsgruppe V

D
-H

öherer
D

ienst 3, A
1/G

L-A
1/4, und zw

ei V
B

Ä
 der V

erw
endungsgruppe V

D
-G

ehobener
D

ienst 3, A
2IG

L-A
214, zugrunde, ohne jedoch die konkreten m

it dem
 V

ollzug des
G

esetzes verbundenen T
ätigkeiten anzuführen. D

ie A
nzahl und E

instufungen der
geplanten V

B
A

 sind für den R
H

 dam
it nicht nachvollziehbar.

G
em

äß
 S

 3 A
bs. 2 der V

erordnung der B
undesm

inisterin für F
inanzen, B

G
B

I. II
N

r. 490/2012, W
F

A
-F

inanzielle-A
usw

irkungen-V
erordnung 

(\ fF
A

-F
inA

V
) sind bei den

A
ngaben zur A

bschätzung der finanziellen A
usw

irkungen die G
rundsätze der

R
elevanz, der inhaltlichen K

onsistenz, der V
erständlichkeit, der N

achvollziehbarkeit,
der V

ergleichbarkeit und der Ü
berprufbarkeit zu beachten.

D
ie E

rläuterungen zu den finanziellen A
usw

irkungen entsprechen daher insofern nicht
den A

nforderungen des S
 17 B

H
G

 2013 und der hiezu ergangenen \A
IF

A
-F

inA
V

.

V
on dieser S

tellungnahm
e w

ird jew
eils eine A

usfertigung dem
 P

räsidium
 des N

ational-
rates und dem

 B
undesm

inisterium
 

für F
inanzen überm

ittelt.

M
it freundlichen G

rüß
en

D
er P

räsident:
D

r. Josef M
oser

F
.d.R

.d.A
.:
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